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An den 
Gemeinderat Muttenz 
4132 Muttenz 
 

Muttenz, 03.09.2025 
 
Stellungnahme der unabhängigen muttenz (um) zur Teilrevision 
PARKRAUMREGLEMENT (NR. 11.110) und zum neuen REGLEMENT ÜBER 
DEN FONDS NACHTPARKIERGEBÜHREN (NR. 16.220) 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Die unabhängigen muttenz (um) beteiligen sich sehr gerne an der Vernehmlassung 
und nehmen wie folgt Stellung: 
 
Teilrevision Parkraumreglement (NR. 11.110) 

Die unabhängigen muttenz fragen sich, warum die Plafonierung des Fonds bei 
CHF 8 Mio. angesetzt wurde. In den letzten Jahren wurde kein Betrag in ähnlicher 
Grössenordnung aus dem Fonds entnommen. Zudem kommen jährlich einige 
hunderttausend Franken in den Fonds. Deshalb könnte man sich auch eine 
niedrigere Plafonierung vorstellen. Das überschiessende Fondskapital sollte nicht 
einfach im Budget/Rechnung verschwinden, sondern z.B. explizit für den 
Schuldenabbau eingesetzt werden. Sonst gibt es keine Bemerkungen zur 
Teilrevision. 
 
Reglement über den Fonds Nachtparkiergebühren (NR. 16.220) 

Die unabhängigen muttenz fragen sich, aus welchem Grund der GR unter §7 
Inkrafttreten kein Datum angibt. Dies ist unüblich. Was steckt dahinter? Sonst gibt 
es keine Bemerkungen zum Reglement. 
 
Begleitbrief 

Im Parkraumreglement steht unter §6 Abs. 2: Übersteigt das Fondskapital 
CHF 8 Millionen, ist der überschiessende Teil der Gebühreneinnahmen jährlich im 
Rahmen des Rechnungsabschlusses in den steuerfinanzierten Bereich zu 
überführen. Gleiches gilt für im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Bestimmung 
bestehendes überschiessendes Fondskapital. Demnach dürfte man gar keine 
CHF 500'000.- aus dem Fonds für den Energie- und Klimafonds abzweigen. Das 
Gleiche gilt für das überschiessende Fondskapital. Es ist für uns nicht 
nachvollziehbar, dass in einer Zeit mit jährlichen Defiziten von mehreren Millionen 
Franken pro Jahr, der Gemeinderat freiwillig zusätzliche Aufgaben realisieren will. 
Zudem existiert der Energie- und Klimafonds noch gar nicht und sollte in erster Linie 
aus den Gaskonzessionsabgaben geäufnet werden.  
 
Mit bestem Dank und freundlichen Grüssen 
 
 
 unabhängige muttenz (um) 
 
 Markus Leu (Aktuar) 


